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Antragsunterlagen zur 380-kV-Leitung Wahle-Mecklar liegen aus 
Ab sofort liegen die Antragsunterlagen zur 380 kV-Leitung Wahle-Mecklar aus. Diese können 
bei uns und den betroffenen Gemeinden eingesehen werden. Stellungnahmen zu den 
Antragsunterlagen können bis zum 13.05.2015 eingereicht werden. Wenn wir für Sie eine 
Stellungnahme schreiben sollen, bitten wir Sie, sich bis spätestens 07.05.2015 bei uns zu 
melden! 
 

Frist für Pflanzenschutznachweis läuft ab 
Bis zum 26.Mai 2015 muss von jedem Landwirt, der Sachkundig ist, ein 
Pflanzenschutzsachkunde-Ausweis beantragt worden sein. Anträge dafür finden sie auf unserer 
Homepage oder in unserer Geschäftsstelle.  
ACHTUNG: Wenn kein Ausweis beantragt wurde, muss ein neuer Pflanzenschutzsachkunde 
Lehrgang besucht werden um die Pflanzenschutzsachkunde neu zu erwerben!  
 

Autostadt des VW Konzerns verurteilt Konventionelle Landwirtschaft 
Auf der Internetseite der Autostadt wird seit letzter Woche mit Vegetarischen und Veganen 
Speisen geworben. Die Fleischproduktion wird an den Pranger gestellt, VW betitelt die 
Landwirtschaft als zweitgrößten Verursacher von Treibhausgasen. Noch schlimmer ist die 
Darstellung der Fleisch und Milchproduktion. „Antibiotika- und Hormonbelastung von 
Fleischprodukten kann zu gesundheitlichen Problemen führen“, oder „Kuhmilch enthält 
Wachstumsfaktoren, die mit der Entstehung von Brust-, Darm- und Prostatakrebs in Verbindung 
gebracht werden“ sind nur zwei Beispiele dafür, mit welchem Nachdruck die Autostadt gegen 
die Landwirtschaft wettert.  
Der Deutsche Bauernverband und viele Landesverbände, haben bereits Schreiben an VW 
verschickt. Der Geschäftsführer der Autostadt hat sich inzwischen schon beim Landvolk 
Niedersachsen zurück gemeldet und begrüßt den Vorschlag eines direkten Dialogs und hofft 
auf konstruktive Auseinandersetzung.  
 
Auf der Internetseite www.meine-bauernfamilie.de kann man einen Vorgefertigten Brief an die 
Autostadt mit seinem Namen absenden.  
 
 
Herzliche Grüße – Ihr Kreisbauernverband Kassel 
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